
 

Presse-Einladung 
„Modernste Bank-Fabrik Europas“  
17. März, 9.30 Uhr, Universität Frankfurt 

(Casino auf dem neuen Westend-Campus) 
 
Unter dem Titel  „Standardsoftware in Banken – Industrialisierung und Standardisierung im 
Massengeschäft“ wird eines der bedeutendsten Projekte des Einsatzes moderner 
Informationstechnologie in der europäischen Finanzwelt der interessierten Öffentlichkeit detailliert 
vorgestellt. Der Deutschen Postbank ist es als erstem großen Finanzinstitut Europas 
gelungen, eine Standardsoftware für das Massentransaktionsgeschäft erfolgreich in Betrieb zu 
nehmen. Experten sprechen von der „modernsten Bank-Fabrik Europas“. Das Projekt, vom 
IT/Operations-Vorstand der Postbank - Dirk Berensmann - geführt, hat weltweiten Vorzeige-
Charakter. An dem über 200 Mio Euro schweren Projekt waren von Seiten der Postbank bis zu 
800 Personen beteiligt. Zeit- und Budgetgrenzen wurden – gegenüber vielen Erfahrungen 
ähnlich gelagerter Projekte in der Vergangenheit – überraschend gut eingehalten. Die Hardware, 
Basissoftware, Middleware und Systemarchitektur sowie die Einführungsunterstützung für die 
„Bank-Fabrik“ stammen von IBM, die Standardsoftware von SAP. Die Umstellung der Geschäfts-
prozesse erfolgte mit Hilfe der Software ARIS von IDS Scheer. Eine moderne „Bank-Fabrik“ gilt 
als Voraussetzung, um die Rolle einer Transaktionsbank auch für andere Institute zu über-
nehmen. Der Einsatz von Standardsoftware bringt der Postbank für die Wettbewerbsfähigkeit 
wichtige Kosteneinsparungen. 
 
Das E-Finance Lab lädt die Presse herzlich ein, sich über die neue „Europäische Bank-Fabrik“ 
aktuell zu informieren. Das Programm beginnt am 17. März ab 9.30 Uhr (Empfang): 
 
10.15:  Prof. Dr. Wolfgang König, Vorstandsvorsitzender E-Finance Lab, „Industrialisierung 

der Finanzprozesse“  
10.30:  Dirk Berensmann, Vorstand Deutsche Postbank AG, „Bankstrategie, Industrialisierung 

und Standardsoftwareeinsatz – Potenziale und Risiken“  
11.15:  Ulrich Wolf, Vice President IBM Financial Services Sector Central Region, „Stellen-
 wert der IT bei der Neugestaltung der Finanzindustrie“  
12.00:  Mittagessen und nach Vereinbarung Presse-Interviews  
Weiteres Programm: www.efinancelab.de/fachkonferenz  
 
Rückfragen, Anmeldung und Interviewwünsche für Presse:  
Team Andreas Dripke, PR-Agentur E-Finance Lab, Tel. 0611/97315-0, E-Mail: team@dripke.de  --------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
Presse-Anmeldung: Fax 0611 / 719290 oder E-Mail team@dripke.de  

 Ich bin Journalist und melde mich zur Fachkonferenz „Modernste Bank-Fabrik Europas“ 
mit Beginn am 17. März um 9.30 Uhr in Frankfurt an (Eine Presse-Teilnahme ist nur 
nach vorheriger Anmeldung möglich!) 

 
.......................................................................................................................................................... 
Vor- und Zuname, Redaktion, Tel/E-Mail/Fax 


